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Beschreibung
Auf dem Mont Cenis, einem Massiv zwischen Grenoble und Turin, hatte man 1803
begonnen, eine Straße auszubauen, die 1813 eingeweiht wurde. Noch vom Schlachtfeld bei
Wurschen aus gab Napoleon die Anweisung, ein Denkmal auf dem Berg zu errichten.
Daraufhin wurde eine Medaille geprägt, deren Rückseite den Mont Cenis zeigt, auf dem der
kaiserliche Thron mit einem Adler steht. Die Umschrift kündet von: CONFIANCE - FORCE -
Vertrauen und Stärke und stimmt im Abschnitt auf die kommenden Gefechte ein, indem
verkündet wird, dass Italien und Frankreich in nur drei Monaten 1.200.000 Männern
bewaffnet hätten. Der Mont Cenis steht als Symbol für die Standhaftigkeit und
Hartnäckigkeit der kaiserlichen Kriegsführung zu fungieren. Die Vorderseite zeigt die Büste
Napoleons in Manier römischer Kaiser.
Die Erfassung dieser Medaille wurde durch den Numismatischen Verbund in Baden-
Württemberg (NV BW) ermöglicht.
[Sophie Preiswerk]

Grunddaten

Material/Technik: Bronze
Maße: Durchmesser: 40,5 mm, Gewicht: 36,12 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1813
wer Bertrand Andrieu (1761-1822)
wo

https://bawue.museum-digital.de/object/18735


Hergestellt wann 1813
wer Nicolas Guy Antoine Brenet (1773-1846)
wo

Beauftragt wann
wer Dominique-Vivant Denon (1747-1825)
wo

Beauftragt wann
wer Napoleon Bonaparte (1769-1821)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Napoleon Bonaparte (1769-1821)
wo
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